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die Bilder des katholischen Priesters 
und Künstlers Sieger Köder (1925-
2015) faszinieren mich. So auch das 
Bild, das ich für die Titelseite unseres 
Gemeindebriefs ausgesucht habe. Der 
Künstler hat es „Der vorletzte Blick 
Jesu“ genannt. Ans 
Kreuz genagelt - 
was für eine fremd-
artige Perspektive! 
Wo ist denn dieser 
Jesus, der da an 
das Marterholz ge-
nagelt wird? Er ist 
nicht zu sehen! Das 
Bild durchkreuzt 
unsere Sehgewohn-
heiten, es ändert 
unsere Blickrichtung 
und lässt uns sozusa-
gen mit den Augen 
Jesu sehen. Der liegt 
ausgestreckt auf 
dem Kreuz und sieht 
in einen grauen 
Himmel hinauf, aus 
dem eine schwarze Sonne auf ihn nie-
derstarrt.   
Auf den Liegenden ‑ auf mich, den 
Daliegenden ‑ starrt aber auch ein 
Kranz von Gesichtern herunter, so als 
läge ich auf einem Operationstisch. 
Wie ein Opfer, ausgestreckt und einer 
anonymen Mordmaschine ausgeliefert. 
Ein römischer Legionär, gesichtslos und 
gepanzert, vollzieht mit geschwunge-
nem Arm ungerührt seinen Henkers-
dienst. Gleich wird der Hammer nie-
dersausen und unter dem Gejohle der 
Menge einen Nagel einschlagen.  
Aber nicht alle johlen. Neben blödem 
Grinsen können wir auch in nachdenk-
liche Gesichter blicken und Betroffen-

heit, Schmerz und Trauer erkennen. 
Einer (rechts im Bild) schlägt die Hän-
de vors Gesicht, er kann nicht mehr 
hingucken; ein anderer (oben rechts) 
blickt in eine Schriftrolle, als könne er 
in ihr darüber etwas lesen, was hier 

passiert. 
Der Maler will mit 
dieser Perspektive 
erreichen, dass wir 
uns auf diese Weise 
mit dem leidenden 
Jesus identifizieren, 
vielleicht sogar ei-
gene Erfahrungen 
von „Angenagelt-
Sein“, von „Fest-
gelegt-Sein“ in die-
ses Bild hineinden-
ken. Es gibt in unse-
rem Leben oft so 
viel, das uns die 
Bewegungsfreiheit 
nimmt, uns festna-
gelt: Krankheit und 
Behinderung, beruf-

liche und familiäre Belastungen, Vor-
urteile anderer. Und umgekehrt sehen 
wir viele Menschen in Not, Leid und 
Elend festgenagelt, ohnmächtig, aus-
geliefert, begafft. Wir gucken zu, 
eine ganze Weltöffentlichkeit schaut 
zu, wie Menschen, ganze Völker, wie 
jetzt in Syrien, zu Opfern der Gewalt 
werden. Jesus kennt diese Not; er hat 
sie am eigenen Leib erfahren. 
Aber da gibt es noch eine andere, 
vielleicht noch tiefere Not, die von der 
schwarzen Sonne in der Mitte des Bil-  
des ausgeht. Jesus schrie: „Mein Gott, 
mein Gott, warum hast du mich verlas-
sen?“ (Markusevangelium, Kap. 15, 
Vers 34).  
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Liebe Leserinnen und Leser, 
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Dieser Alptraum der Gottesferne, der 
Gottverlassenheit ist das eigentliche 
Grauen dieser Szene. Warum hilft mir 
niemand? Da ist kein rettender Anker-
punkt, zu dem der Leidende auf-
blicken könnte, um sich in seiner     
Todesangst getragen und getröstet zu 
wissen. Der „gute Vater überm Ster-
nenzelt“ ist nicht da! Auch durch diese 
schlimmste aller Erfahrungen muss  
Jesus, diese schlimmste aller Anfech-
tungen muss er ertragen; und wer im-
mer von uns einmal solch eine Gottes-
ferne erlitten hat, hat Jesus hoffentlich 
an seiner Seite gewusst. 
Das Bild und die dazugehörige Passi-
onsgeschichte (Markus 15, 20-37) aus 
der Bibel gehören zum Karfreitag. 
Blieben wir dabei stehen, wäre das 
Totenkult und sinnloser Schmerz. So 
wie Ostern allein die Illusion eines 
Gottes und einer Welt ohne Schmerz 
wäre, wie Kinder es sich erträumen. 
Klar, dass wir Ostern gern als das 

Fest des frühlingshaften Christus-
Helden feiern würden, den nichts 
kleinkriegt und der einen Gott garan-
tiert, der immer wieder auf die Füße 
fällt. Aber so ist Ostern nicht. Der auf-
erstandene Jesus Christus, wie ihn die 
Evangelien bezeugen, hat die Nägel-
male vom Kreuz behalten. Er hat das 
Leiden erleben müssen und die Got-
tesferne erfahren, erlitten und damit 
zu leben gelernt. Der Gekreuzigte, 
der Gottgehorsame, der ist auferstan-
den. Leid, Gottesferne und Schmerz 
sind nicht eine vergangene Episode, 
sondern dieses Leben Jesu ist das Mo-
dell menschlichen Lebens. Und dazu 
gehört das Lieben genauso wie das 
Erdulden. 
 
Eine gesegnete Passions- und Oster-
zeit wünscht  
Ihnen 

Dietrich Bonhoeffer Passion 
 
Menschen gehen zu Gott in ihrer Not, 
flehen um Hilfe, 
bitten um Glück und Brot, 
um Errettung aus Krankheit, Schuld und Tod. 
So tun sie alle, Christen und Heiden. 
 

Menschen gehen zu Gott in seiner Not,  
finden ihn arm, geschmäht ohne Obdach und Brot,  
sehn ihn verschlungen von Sünde, Schwachheit und Tod,  
Christen stehen bei Gott in seinen Leiden. 
 

Gott geht zu allen Menschen in ihrer Not,  
sättigt den Leib und die Seele mit seinem Brot,  
stirbt für Christen und Heiden den Kreuzestod  



Gemeindebrief 1/2017 4 

Konfirmationen 2017 

Sonntag, 30. April 2017 
 

St.-Gallus-Kirche zu Süderbrook, Pastor Pastor Arne Hildebrand 
 

9 Uhr 
 

Mareike-Sophie Besekow, Nobisstr. 5A; Timo Bohn, Am Hohen Groden 17;  
Lena Bruns, Alma-Rogge-Str. 6; Cora Drees, An der Weide 12;  
Jannika Drees, St.-Gallus-Str. 6; Thies Haffke, Werner-von-Siemens-Str. 11;  
Mika Helmers, Kirchstr. 10B; Denise Jurkschat, Am Hohen Groden 15 B;  
Bastian Rosenboom, Tecklenburger Str. 12; Svenja Rowehl, St.-Gallus-Str. 13;  
Yan Ütrecht, Nobisstr. 23A; Hannah Wiegel, St.-Gallus-Str. 9;  
Glenn Woltjen, Hauptstr. 4. 
 

11 Uhr 

 

Jona Hanke, Berner Str. 35; Jonas Janssen, Birkenweg 23;  
Merle Rosenow, Kastanienstr. 16; Eske Rowehl, Berner Str. 50A;  
Finnya Seggermann, Harmenhauser Str. 31, Berne;  
Lenn Walkemeyer, Berner Str. 36; Marius Walkemeyer, Berner Str. 36;  
Nils Winterboer, Berner Str. 50. 
 
Sonntag, 7. Mai 2017 
 

Kapelle am Deich in Lemwerder, Pastor Jochen Dallas 
 

9 Uhr 
 

Anna Flügger, Norderneyweg 2;   
Daniel Grahl, Bertha-Benz-Str. 6; Alina Karstens, Am Kamp 29;  
Lara Langnau, Am Kamp 4; Melanie Lütjen, Rethkampplatz 16;  
Josephin Röhrs, Johannesweg 19; Janka Schmidt, Friesländer Str. 13. 
 

11 Uhr 
 

Fenja Ibelings, Langeoogweg 6; Mieke Kienast, Mellumring 22;  
Mathea Krajnik, Ammerländer Str. 46; Lina Marie Martin, Friesländer Str. 2;  
Tobias Norzel, Vegesacker Weg 4; Merle Rehme, Ammerländer Str. 13;  
Mattis Seedorf, Mellumring 40; Tom-Rio Urbrock, Birkenweg 21A;  
Klaas Warnken, Im Wiesenkieker 25; Emily Wichmann, Deichstr. 22. 
 

 

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand,  

Jochen Dallas und Gisela Ley.  
 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  
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Wegen der Renovierung der Heilig-Kreuz-Kirche  
werden die Bardewischer Konfirmanden  
auch in der St.-Gallus-Kirche konfirmiert! 
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
Möchte Ihr Kind nach den Sommer-
ferien mit dem Konfirmandenunterricht 
beginnen, um 2019 konfirmiert zu 
werden? Dann können Sie es jetzt  
dazu anmelden!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Tochter/Ihr Sohn sollte zu Beginn 
des Unterrichts das 7. Schuljahr begin-
nen und muss nicht getauft sein. Bitte 

bringen Sie zur Anmeldung das 
Stammbuch (mit Geburtsurkunde) und 
die Taufbescheinigung mit! 
 
Der Informationsabend mit Anmel-
dungen findet am Dienstag, dem   
30. Mai 2017, um 19.30 Uhr im    
Lemwerder Gemeindehaus, Schul-
straße 5, statt. Dies gilt für alle zu-
künftigen Konfirmanden von Altenesch, 
Lemwerder und Bardewisch! 
 
Nur wenn Sie diesen Anmeldetermin 
nicht wahrnehmen können, besteht die 
Möglichkeit, Ihr Kind am Donnerstag, 
dem 1. Juni von 9-12.30 Uhr im    
Kirchenbüro anzumelden.  

 

Damit wir uns schon jetzt darauf freuen können, sei an dieser Stelle  

einmal der Termin für unser diesjähriges Sommerfest genannt: 

Am Sonntag, dem 13. August 2017, also im Anschluss an die Sommerferien,  

wollen wir uns rund um die Altenescher Pastorei zum Feiern treffen.  

 

Herzlich willkommen! 
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Gottesdienste an Himmelfahrt und zu Pfingsten  
Zwei hohe Feste in besonderer      
Atmosphäre erwarten uns in diesem 
Frühling.  
 
Zunächst werden wir am Himmel-
fahrtstag wieder einen ökumenischen 
Gottesdienst auf einem Hof feiern. 
Dieses Jahr zieht es uns auf heimisches 
Gebiet. Anke und Wolf Rosenhagen 
aus Krögerdorf werden uns am 25. 
Mai 2017 um 15 Uhr in der Berner 
Straße 48 empfangen.  

Gemeinsam mit unseren   
benachbarten Gemeinden 
werden wir unter hoffent-
lich freiem Himmel von  

Posaunen begleitet Gottes-
dienst feiern.  

10 Tage später denken wir an den 
Heiligen Geist und wenden uns unse-
ren Nachbarn auf der anderen We-
serseite zu. So feiern wir am 4. Juni 
um 11 Uhr in Grohn gemeinsam einen 
Freiluft-Gottesdienst zum Pfingstfest.  
Wer in der Gruppe hingehen möchte, 
der finde sich doch um 10 Uhr am 
Lemwerder Fähranleger ein, dann 
können wir uns zusammen auf den 
Weg machen.  
Im Anschluss wollen wir mit einem   
gemeinsamen Picknick, zu 
dem bitte jede/r etwas 
mitbringt, weiterfeiern. 
Bei Regenwetter wird der 
Gottesdienst in der Grohner 
Kirche stattfinden.  

In den vergangenen Jahren war der ökumenische Gottesdienst  
am Himmelfahrtstag stets sehr gut besucht.  
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Gemeindefreizeit in England 
Ein weiteres Mal soll es auf eine Reise 
nach England gehen. In diesem Jahr 
geht es in den Westen des Landes, an 
die unmittelbare Grenze zu Wales, 
nach Hereford. Es ist wieder eine klei-
ne Markt- und Bischofsstadt, am Fluss 
Wye gelegen und von einer wunder-
schönen Berglandschaft umgeben. 
Hereford selbst bietet schon viel, aber 
die Grafschaft Hereford lädt zu 
Wanderungen in die Berge ein,  
hat verträumte Städte wie  
Ledbury zu bieten und  
das schöne Wyetal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fahrt wird vom 18. bis 25.     
September 2017 stattfinden, die   
Unterbringung ist im viktorianischen 
The Green Dragon Hotel, wo uns meh-
rere Einzel- und Doppelzimmer zur 
Verfügung stehen.  

Geplant sind Erkundungsspazier-
gänge durch das verwinkelte Here-
ford, die Besichtigung des schönen 
Doms und Fahrten in die nähere Um-
gebung, u. a. in die Berge nach Wa-
les, in den Nachbarstädte Worcester 
und Gloucester, beides Domstädte, 
und in das sehenswerte Ludlow in der 
Grafschaft Shrophire.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andachten und Gesprächsrunden wer-
den Teil unseres Miteinanders sein. 
Natürlich ist auch Zeit für eigene Er-
kundungen, kulinarische Spezialitäten 
und zum Einkaufsbummeln vorgesehen. 
 
Die Hin- und Rückreise geschieht mit 
dem Flugzeug und dem Zug. Der Preis 
beinhaltet die Unterbringung mit Früh-
stück, alle Fahrten und Eintritte vor Ort 
sowie Gebühren für die Fremdenfüh-
rer und liegt bei ca. 650 Euro.  
 
Klingt das interessant?  
Dann melden Sie sich doch bitte un-
verbindlich in den nächsten Wochen 
per E-Mail (jodanide@gmail.com) bei 
mir an. Wenn eine ausreichende An-
zahl von ernsthaften Anmeldungen 
vorliegt, werde ich zu einem Anmelde- 
und Informationsabend Ende Mai ein-
laden.  

 

Jochen Dallas 
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Eine-Welt-Laden Lemwerder 
Gastbeitrag von  
Herrn Wolfgang  
Taddey: 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ 

für die Stickfrauen in Indien 
So tituliert das Ehepaar Taddey aus 
Varel ihr Engagement zur Förderung 
von Sozialprojekten in Indien.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach ihrem Ausscheiden aus dem Be-
rufsleben ist das Ehepaar Taddey 
ehrenamtlich in der von ihnen aufge-
bauten Indienhilfe tätig. Auf Basaren 
werden Waren verkauft, die in Indien 
hergestellt wurden. Mit dem Erlös 
werden Sozialprojekte unterstützt, die 
von der deutschen Pastorin Dr. Gudrun 
Löwner betreut werden. Sie ist als 
Pastorin für die deutschsprachigen 
Kirchengemeinden in Bangalore und 
Chennai (ehemals Madras) in Süd-    
indien zuständig. Sie hat außerdem 
einen Lehrstuhl für die Ausbildung von 
Priestern an der Christlichen Universi-
tät von Bangalore. 
Eines der Hauptprojekte ist die Unter-
stützung einer Frauengruppe in dem 
kleinen Ort Penukonda im Bundesstaat 
Andra Pradesh im Süden Indiens. Hier 
leben Frauen, die von ihren Familien 
aus verschiedenen Gründen ausge-
grenzt wurden (Witwen, missglückter 
Mitgiftmord, Armut). Vor 45 Jahren 
wurde anfangs 20 Frauen das dort 
unbekannte Handwerk der Kreuzstick-

arbeiten beigebracht. Mit dem Ver-
kauf ihrer Produkte konnten sie sich 
auch weitgehend von Zuschüssen un-
abhängig machen. Der Erfolg ihrer 
Arbeit brachte ihnen Achtung und  
Integration ein, und so manche konnte 
eine Familie gründen. Auch sind sie 
damit in der Lage, sich und ihre Fami-
lien zu ernähren. Heute hat sich der 
Kreis auf ca. 250 Frauen erweitert. 
Diese Hilfe zur Selbsthilfe ist das Ziel 
der von der Indienhilfe geförderten 
Projekte. Es gibt auch ständig neue 
Aufgaben, wie die Beschaffung von 
Unterrichtsmaterial einer Schule für 
Slumkinder oder die Anschaffung von 
Nähmaschinen für Nähkurse für Frau-
en, die damit auch an einen Beruf her-
angeführt werden können. Für solche 
Projekte wird das eingenommene und 
gespendete Geld ganz gezielt ver-
wendet. 
Auf dem evangelischen Kirchentag 
2005 in Hannover wurde die Verbin-
dung zu den Nordbremischen Eine-
Welt-Läden geknüpft, und bis heute 
werden die indischen Projekte durch 
den Verkauf der handgefertigten 
Waren auch im Eine-Welt-Laden Lem-
werder nachdrücklich unterstützt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
An jedem Donnerstag von 15-18 Uhr 
heißen wir Sie im Ev. Gemeindehaus, 
Schulstr. 5, zum Schauen und Kaufen in 
gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen willkommen. 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

• Inspektion • Bremsenservice 
• Unfallreparaturen • HU/AU 
• Ersatzteile • Reifendienst 

• Achsvermessung 

Hansering 14 • 27809 Lemwerder   
Telefon: 0421 6979340   

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 

Zubehör - Reinigung - Reparatur - Beratung 

Inh. Christian Otto 

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 



  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

GEMEINDEHAUS  
BARDEWISCH 
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Gottesdienstplan  
 
 
 

Übersicht für die Monate 
März bis Mai/Juni 2017 

Änderungen vorbehalten! 

Während der Kirchenrenovierung: 

So., 12.3. Reminiscere 
  

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 19.3. Okuli 
  

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor Arne Hildebrand) 

  

So., 26.3. 
 

Lätare 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

So., 2.4. Judika 18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 9.4. Palmsonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

Do., 13.4. Gründonnerstag 18.00 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl im Gemeindehaus Lemwerder 
(Pastor Arne Hildebrand, Lektorin Astrid Stührmann & Ökumenischer Singkreis) 

Fr., 14.4. Karfreitag 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu 
(Pastor Jochen Dallas) 

So., 16.4. Ostern 5.30 Uhr Osternachtsfeier mit Taufen 
(Pastoren Jochen Dallas & Arne Hildebrand) 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

Mo., 17.4. Ostern     18.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

So., 23.4. Quasimodogeniti 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

  

So., 30.4. Miserikordias  
Domini 

  9.00 Uhr Konfirmationen 
11.00 Uhr Konfirmationen 
(Pastor Arne Hildebrand & Altenescher Kirchturmkrähen) 

    

So., 7.5. Jubilate     9.00 Uhr Konfirmationen 
11.00 Uhr Konfirmationen 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 14.5. Kantate 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Arne Hildebrand) 

  18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

So., 21.5. Rogate 18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pastor Jochen Dallas & Altenescher Kirchturmkrähen) 

  

Do., 25.5. Christi Himmelfahrt 15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit den Nachbargemeinden auf dem Hof der Familie Rosenhagen in Krögerdorf, Berner Str. 48 
(Pastoren Jochen Dallas, Arne Hildebrand, der große Posaunenchor u. a.)    -  Infos S. 6 - 

So., 28.5. Exaudi 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Schlacht 
von Altenesch  (Pastor Arne Hildebrand) 

  18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

So., 4.6. Pfingsten 11.00 Uhr Freiluftgottesdienst in Bremen-Grohn (zusammen mit der Kirchengemeinde Grohn) 
(Pastores Frauke Löffler, Jochen Dallas & Posaunenchor) -  Infos S. 6 - 

Mo., 5.6. Pfingsten   18.00 Uhr Festgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 11.6. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in der St.-Gallus-Kirche in Altenesch 
(Pastor Arne Hildebrand) 

Beginn der  
Sommerzeit 
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Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. von 7-13 Uhr und 14.30-18 Uhr  
Mi. u. Sa. von 7-13 Uhr • Fr. von 7-18 Uhr 

Hauptstraße 19   
27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 67 01 46 
www.fleischereihorn.de   
info@fleischereihorn.de 

Ladenöffnung 
Montag      14.30 ‐ 18.00 Uhr 
MiƩwoch   08.30 ‐ 12.30 Uhr 
        und    14.30 ‐ 18.00 Uhr 

Ihr Restaurant in der BEGU-Lemwerder 
 

    Mittwoch - Samstag    17.30 - 22.00 Uhr 
    Sonntag    14.30 - 22.00 Uhr 
    Montag und Dienstag   Ruhetag 
 

Sonderöffnungszeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen 
 
 

E-Mail: diebuntekuh@mittendrin-wesermarsch.de 
www.diebuntekuh-lemwerder.de · Tel.: 0421 – 6886 123  

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren und Förderern! 

 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr (oder auch gerne mehr)  
und Sie gehören damit zu den Förderern des Gemeindebriefes  

- Anzeigenformat 36mm x 60mm - 



Gemeindebrief 1/2017 13

R
Ü
C
K 
B 
L  
I 
C
K 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtstheater 2016 
Am vergangenen Heiligen Abend gab 
es auf der Diele bei Bahrs neben dem 
vertrauten Krippenspiel der Kinder-
kirche zum zweiten Mal ein Weih-
nachtstheater zu sehen.  
Einige Konfirmandinnen und Konfir-

manden hatten sich ein satirisches  
Theaterstück (Es ist Weihnachten - alles 
klar?!) ausgesucht und spielten es mit 
viel Freude vor.  
 
Im Folgenden ein paar Bildeindrücke 
von der Generalprobe: 

* * * RÜCKBLICK * * * 
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Ortskirchgeld  
Herzlichen Dank sagen wir allen unse-
ren Spendern des Ortskirchgelds 
2016. Für beide Kirchengemeinden ist 
es inzwischen ein Teil der Einnahmen 
geworden, ohne die unsere gute Ar-
beit in ihrer jetzigen Form nicht denk-
bar wäre.  
Wenn Sie kein Schreiben zum Orts-
kirchgeld bekommen haben, aber   
trotzdem gerne Ihre Kirche vor Ort 
unterstützen möchten, sind hier unsere 
Kontonummern: 
Kirchengemeinde Altenesch:  
DE10 2806 2249 6100 9008 02 
Kirchengemeinde Bardewisch:  
DE26 2806 2249 6100 9008 05 

Bitte vermerken Sie da-
bei, ob Ihre Spende für 
einen bestimmten Be-
reich unserer Arbeit 
verwendet werden soll. 

Wenn Sie eine Steuerbescheinigung 
benötigen, wenden Sie sich bitte an 
unser Kirchenbüro. 
 
Kirchenrenovierung Bardewisch 

Ich habe es schon hundert-
fach gehört: Auf jedem 
Bau geht etwas schief.  
Nun ist auch auf meiner 
ersten großen Baustelle 
nicht alles glattgegangen. 
Die meisten Arbeiten an 
der Innenrenovierung  
laufen jedoch nach Plan. 
Lediglich die alten Mau-
ern wollten die neue Far-
be nicht so annehmen wie  
gewünscht. Dadurch wer-
den wir wahrscheinlich 
einen Monat länger als 
geplant benötigen. 

Doch inzwischen hat die Freilegung 
der Säulen unter der Empore begon-
nen und bereits sehr gute Fortschritte 
erzielt. Auch die Fenster wurden über-
arbeitet (Fensterkit erneuert, kaputte 
Glasscheiben ausgetauscht, Schwitz-
rinnen eingebaut, Risse zwischen  
Fenstern und Mauerwerk geschlossen).  
Als nächstes steht der Neubau des 
Altarfensters an. Ich bin sehr gespannt 
und rechne damit, dass wir im Spät-
sommer wieder Gottesdienste in der 
Kirche feiern können.  

 

Ihr Pastor Arne Hildebrand 
 
Reformationsjubiläum 
Zu einer zentralen Festveranstaltung 
zum Reformationsjubiläum lädt der    
Kirchenkreis Wesermarsch nach Esens-
hamm ein. Dort lebte und wirkte Edo 
Boling, der erste lutherische Prediger 
auf Oldenburger Gebiet. Weit vorne 
in der St.-Matthäus-Kirche, nahe der 
Kanzel, liegt Edo Boling unter einer 
großen Grabplatte begraben. Da 
sein Todestag, der 2. April 1574, in 
diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, 
wird am Sonntag, dem 2. April 2017, 
um 17 Uhr in die Esenshammer    
Kirche eingeladen. 
Bischof Jan Janssen und Landrat 
Thomas Brückmann werden die Veran-
staltung einleiten und Prof. Dr. Rolf 
Schäfer wird den Festvortrag über 
den ersten Reformator in der Weser-
marsch halten. Ein Vokalensemble des 
Kirchenkreises wird für den musikali-
schen Rahmen sorgen und ein Kanto-
rensextett Liedtexte aus der Reforma-
tionszeit in Vertonungen bis hin ins 21. 
Jahrhundert erklingen lassen. Der 
Abend wird mit einem Empfang in der 
Pastorei abgerundet. 

Eine der auf-
gearbeiteten 

Säulen.  
Foto:  

Hildebrand 

* * * NACHRICHTEN * * * 
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Die Kinderkiche Altenesch mit ihren alten  
und neuen Mitarbeitern. Foto: Olson 

Neue Mitarbeiter-Teams 
In den letzten Monaten haben zwei 
Teams in der Kirchengemeinde Alten-
esch gewechselt. Zunächst haben nach 
vielen Jahren Eva Ulken und Martha 
Uhlhorn die Organisation des Seni-
orencafés in Altenesch abgegeben. 
Vielen Dank auch noch mal an dieser 
Stelle für die jahrelange Mitarbeit!  
Nach kurzer Einarbeitungszeit haben 
Kerstin Troebner und Jens Henne-
mann zusammen mit Linda Wese-
mann die Leitung des Nachmittags 
übernommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch bei der Kinderkirche Altenesch 
hat sich was getan. Die Mitarbeiterin-
nen, die in den letzten Jahren die  
Kinderkirche vorbereitet und organi-
siert haben, haben zum Februar 2017 
aufgehört. Vielen Dank an Annika, 
Britta und Christine für euren Einsatz 
für unsere Kleinen!  
Es soll aber keine große Umstellung 
für die Kinder werden und so hat die 
neue Leitung bereits mehrmals Nach-
mittage mit den Kindern mitgestaltet. 
Mareike, Fabian und Arne freuen sich 
auf die gemeinsamen Abenteuer mit 
den Kindern. 

Danke für  
In der  
zurückliegenden Advents- und Weih-
nachtszeit haben wir in unseren Got-
tesdiensten wieder für ein Projekt ein-
gesammelt. Für das Projekt „lokal statt 
global“ der Aktion Brot für die Welt 
konnten wir insgesamt 5.363 EUR ein-
sammeln - das ist ein wunderbares 
Ergebnis, auf das wir wieder stolz sein 
können. Das Projekt hilft Kleinbauern 
im westafrikani-
schen Togo, ihre 
landwirtschaftli-
chen Erzeugnisse 
zu fairen Preisen 
im Land verkau-
fen zu können, gegenüber den sub-
ventionierten Erzeugnissen aus Europa 
und den USA.  
Das gute Gesamtergebnis setzt sich 
aus den Kollekten am Heiligen Abend, 
einem Großteil des Basarerlöses, vie-
len Einzelspenden und der Sammlung 
während mehrerer Veranstaltungen in 
Altenesch, Bardewisch und Lemwerder 
zusammen.  
Ein großer Dank geht an alle Spende-
rinnen und Spender sowie an die Mit-
arbeiterinnen des Eine-Welt-Ladens, 
der Teestube und des Kreativ-Teams.  
 
Kollekten-Infos 
In den nächsten Wochen werden wir 
verstärkt Kollekten für die Arbeit in 
unseren Gemeinden sammeln. Sowohl 
die Seniorenarbeit (26.3.), die Erhal-
tung unserer Gebäude (Ostermontag) 
und die Kirchenmusik (9.4.) werden 
bedacht. Die Arbeit mit Jugendlichen 
und Konfirmanden (2.4.; 30.4.; 7.5.) 
steht natürlich rund um die Konfirmati-
onen im Mittelpunkt. 

* * * NACHRICHTEN * * * 
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Evangelische Jugend Wesermarsch  
Kindererlebnistage in den  
Sommerferien in Lemwerder  
Für alle Kinder im Alter von 6-11 Jah-
ren, die Spaß am Spielen, Experimen-
tieren und Basteln haben, gibt es zu 
Beginn der Sommerferien vom 26. 
bis 29. Juni an vier Tagen jeweils von 
10-17 Uhr ein buntes und erlebnis-
reiches Programm. Dabei kommt in 
und um unser Gemeindehaus in der 
Schulstraße das Farbenzelt genauso 
zum Einsatz wie der Spielbrunnen. 
Für Verpflegung ist gesorgt, denn für 
das Mittagessen wird gemeinsam  
geschnippelt und gekocht. Ein ganz 
besonderes Programm erwartet die 
Kinder am Mittwochabend: Eine lange 
Nacht im Gemeindehaus mit Über-
nachtung. Donnerstags nach dem 

Frühstück ist dann um 10 Uhr Schluss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kosten betragen 15 EUR, Anmel-
dungen bitte über das Ferienspaßpro-
gramm der Begu. Weitere Auskünfte 
bei: Ev. Jugend Wesermarsch, Doris 
Kügler, Tel. 0421-620 63 10 oder 
per E-Mail: doris.kuegler@ejo.de. 

Spielen & Basteln im Advent 
Am 10. Dezember gab es im Gemein-
dehaus in Lemwerder für dreizehn 
Kinder eine Menge zu entdecken und 
zu erleben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Beginn ging es erst einmal ans 
Kekse-Backen. Dazu mussten die Kin-
der die Zutaten genau abwiegen und 
den Teig kräftig kneten, aber die Mü-
he hatte sich gelohnt. Anschließend 
wurden die leckeren Kekse dann noch 

mit reichlich Zuckerguss, Streusel und 
Schokolade verziert und in bunte, 
selbst gestaltete Tüten verstaut.  
Weiter ging es auf eine abenteuer-
liche Reise mit 3 wilden Kerlen. Die 
Kinder absolvierten die Prüfungen der 
wilden Kerle mit Bravur, so dass sie 
am Ende auch die Schatzkiste fanden 
und öffnen konnten. Wer Zeit zum 
Ausruhen brauchte, war im Geschich-
tenraum am richtigen Ort. Dort gab es 
die Möglichkeit zu malen, sich auf De-
cken und Kissen auszuruhen und ein-
fach den vorgelesenen Geschichten zu 
zuhören.  
Die drei Stunden am Vormittag sind 
im Flug vergangen, den Kindern und 
den Ehrenamtlichen der Ev. Jugend 
Wesermarsch hat es viel Spaß ge-
macht, so dass es im nächsten Jahr 
eine Fortsetzung geben wird. 

 

beide Texte: Doris Kügler 



TREFFPUNKTE  
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Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon  

freitags 19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
  

freitags 10 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
24.03.; 28.04.; 19.05. 

Chöre 
Ökumenischer Singkreis 
Posaunenchor 
Altenescher Kirchturmkrähen  

  
mittwochs 
mittwochs 
mittwochs 

  
18 Uhr 
20 Uhr 
20.15 Uhr  

  
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Altenescher Pastorei 

Eine-Welt-Laden geöffnet  donnerstags 15-18 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Frauenkreis  mittwochs 15 Uhr 8.03. Gemeindehaus Bardewisch 
12.04. Pastorei Altenesch 
10.05. Fahrt ins Jeverland 
14.06. Gemeindehaus Bardewisch 

Gebetstreff jeden 2. Do.  
im Monat 

20 Uhr 9.03., 13.04.; 11.05.; 8.06. 
bei Girndt, Am Hohen Groden 9A 

Handarbeitskreis dienstags 14 Uhr Gemeindehaus Bardewisch 
(immer am 1. Dienstag im Monat) 

KinderKirche (KiKi) 
  

mittwochs 
  
freitags 
  
samstags 

15.30 Uhr 
   
15.30 Uhr 
   
15.30 Uhr 

Gemeindehaus Bardewisch 
29.03.; 26.04.; 31.05.; 14.06. 
Gemeindehaus Lemwerder 
17.03.; 28.04.; 19.05.; 16.06.  
Altenescher Pastorei 
11.03. 

Kreativ-Team (Bastelkreis) dienstags 15 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Mädchengruppe donnerstags 16 Uhr Altenescher Pastorei 
23.03.; 27.04.; 8.06. 

Mutter-Kind-Gruppe 
am Montag 

montags 9.15 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
außer in den Ferien 

Mutter-Kind-Gruppe 
„Rasselbande“ 

freitags 10.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
außer in den Ferien 

Seniorenkreis Lemwerder mittwochs 15 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
15.03.; 5.04.; 19.04.; 3.05.; 
17.05.; 7.06.; 21.06. 

Seniorencafé Altenesch sonntags 15 Uhr Altenescher Pastorei 
5.03.; 2.04.; 7.05.; Sommerpause; 
6.08. 

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Gemeindehaus Warfleth 
15.03.; 19.04.; 17.05.; 21.06. 
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Taufen 
 
 

 

29.01.2017 Juna Heyken     Nobisstr. 22 
19.02.2017 Ellen Sophie Hildebrandt   Ostlandstr. 40 
     

 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
 
 

26.11.2016 Horst Seidler     Fliederweg 3   77 J. 
29.11.2016 Helmut Wolf     Wiesenstr. 1 B  85 J. 
16.12.2016 Ernst Kudschus     Osnabrücker Str. 9  89 J. 
25.12.2016 Almut Otto, geb. Schweingruber  Ritzenbütteler Str. 4  81 J. 
31.12.2016 Karl Großmann    Herderstr. 5   79 J. 
24.01.2017 Hilde Görsch, geb. Weyhausen  Wiesenstr. 1 B  94 J. 
03.02.2017 Dora Gerl, geb. Schnare   Bremen   85 J. 
08.02.2017 Almut Flechtmann, geb. Sygulla  Stedinger Str. 4  85 J. 
08.02.2017 Frank Kahlenberg    Kirchstr. 6   52 J. 
09.02.2017 Irma Claußen, geb. Wiechmann  Meisenweg 4   73 J. 
10.02.2017 Rainer Helmers    Kirchstr. 10   73 J. 
12.02.2017 Herbert Cordes    Stedinger Str. 67  82 J. 
12.02.2017 Gerhard Senkbeil    Am Leuchtturm 9  87 J. 
14.02.2017 Christel Schwanewede   Wiesenstr. 4   76 J. 
16.02.2017 Wally Fickert, geb. Kürschner  Am Kamp 8   96 J. 
16.02.2017 Christiane Zahn, geb. Schmidt  Wiesenstr. 1 B  71 J. 
19.02.2017 Richard Harms    Heimstättenstr. 3  71 J. 
22.02.2017 Hille Wöbken geb. Lüerßen   Wiesenstr. 1 B  79 J. 
24.02.2017 Artur Korthe     Hauptstr. 20   81 J. 
25.02.2017 Betty Brzoska geb. Rohra   Stedinger Str. 67         101 J. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAUFEN * * *  BEERDIGUNGEN  



...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de  
• Inga Loock-Herholz   Küsterin     Tel.  01 70 / 831 41 56  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  67 59 34 
 

Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor             Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: jodanide@gmail.com             
• Inga Loock-Herholz   Küsterin     Tel.  01 70 / 831 41 56  
• Petra von Seggern  Friedhof    Tel.  6 76 64 (über Kirchenbüro) 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker  Fredi    Tel.  67 00 97 
 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de  
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis „Arche Noah“  Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  

‐ dienstags und freitags von 9‐12.30 Uhr, donnerstags von 9‐12.30 Uhr und 14.30‐18 Uhr ‐ 
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens   
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder: Tobias Schmidt, Tel. 67 00 61 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch: Karin Uhlhorn, Tel. 67 12 79 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  
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  Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-bardewisch.de  

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-altenesch.de  
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-  Jeden Morgen 

gießt du von neuem 
Sonne deiner Welt 

ins Angesicht; 
sagst: Du bist meine Schöpfung. 

 
Jeden Morgen 

weckst du von neuem 
Leben deinen Städten 

in die Straßen; 
sagst: Ihr seid meine Wohnung. 

 
Jeden Morgen 

gibst du von neuem 
Stimme deine Spatzen  

in die Kehle; 
sagst: Ihr sein meine Lieder: 

 

Jeden Morgen  
streust du von neuem  
Hoffnung allen Wesen  

auf die Wege;  
sagst: Ich bin euer Gott. 

 
Jeden Morgen  

küsst du von neuem  
Farbe deinen Blumen  

in die Kelche;  
sagst: Ihr seid meine Wunder. 

 
Jeden Morgen  

hauchst du von neuem  
Atem deinen Menschen  

auf die Lippen;  
sagst: Ihr seid meine Bilder. 

 


